
Ab jetzt sind die Springreiter dran
Quelle: Mannheimer Morgen
Datum: 05.01.2008

Bereits mehr als die Hälfte aller Prüfungen waren am gestrigen Freitag absolviert. Beim 
13. Drei-Königs-Reitturnier auf der privaten Eppelheimer Reitanlage Wolf sind seit gestern 
die Springreiter dran, nachdem zuvor in der Dressur ein Höhepunkt den nächsten jagte.

Dabei feierte der in der Region bekannte Peter van der Raadt (Horren-berg-Balzfeld) auf 
Don Perignon einen verdienten Sieg in der Dressurprüfung Klasse S - der schwersten 
Prüfung des Turniers.  Mit  einer  Gesamtpunktzahl  von 758 deklassierte  er  förmlich die 
gesamte Konkurrenz. Andrea Dlugos (Weiherhof) auf Mister Bumblebeam kam mit 738 
Punkten auf den zweiten Platz. Für Madeline Grimminger (Mannheim) und Polaria gab es 
den dritten Rang. Insgesamt hatten für den Ehrenpreis des Juweliergeschäfte Heinz Bowe 
18 Starter gemeldet.

Auch in der M-Dressur sorgten mit Pieter van der Raadt und Andrea Duglos zwei Sportler  
Erfolge, die man nicht unbedingt auf der Rechnung haben musste. Van der Raadt auf  
Wishfull und Duglos auf Leroy waren auch hier das Maß aller Dinge und nicht zu schlagen.
Aus regionaler Sicht gab es immerhin eine Platzierung in der Dressurprüfung Klasse L -  
Kandarre: Susanne Splendore (Eppelheim) auf Carembeu wurde Vierte und landete damit 
knapp hinter der in Ketsch lebenden Kathrin Weixler (Heidelberg-Weiblingen) auf Guru. Es 
siegte Sandra Bucher (Berwangen) mit Let's do it.

Die Eppelheimer konnten sich dann auch über das Abschneiden einer ihrer Amazone in 
der M. -Dressur freuen. Katja Enning auf Le Chevalier landete mit 592 Punkten auf dem 
zweiten  Platz  und  verlor  nur  um  Haaresbreite  gegen  Josephine  Binder 
(Schwieberdingen/593). Daniela Hintenlang (Wald-Michelbach) auf Best before Midnight 
hatte in der Dressurprüfung Klasse L - Trense die Nase vorn. Dafür hatten mit Saskia 
Lederer (Reilingen/2.) auf Arend van der Zonschate, Jacqueline Kubier (Eppelheim, 3.) auf  
Rochee und Katrin Fath (Birkighöfe Eppelheim, 3.) auf Gigolo Junior Grund zur Freude 
über ihre glänzenden Platzierungen in der A-Dressur.

So geht es heute und morgen weiter
• -  Am  heutigen  Samstag  geht  es  ab  10  Uhr  los.  Das  letzte  Springen  haben  die 

Verantwortlichen am Samstag um 19.15 Uhr geplant.
• - Am Sonntag startet um 9.30 Uhr die Springpferdeprüfung Klasse L. Höhepunkt ist  

wieder das S-Springen mit Siegerrunde (Start 15 Uhr).


